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1. MultiHTR

▪ Laufzeit: Ort:

Juni 2020 – Mai 2022 Slavisches Seminar

Albert-Ludwigs Universität Freiburg

▪ Team: ProjektpartnerInnen:

▪ Projektleiter Prof. Dr. Achim Rabus Prof. Dr. Veronika Lipphardt

▪ MA Lesley Loew / Dr. Aleksej Tikhonov (Science and Technology Studies)

▪ MA Milanka Matić-Chalkitis Prof. Dr. Johanna Pink

▪ BA Martin Meindl (Islamwissenschaft)
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1. MultiHTR

Ziel
Erstellung und öffentliche Zurverfügungstellung mehrerer für unterschiedliche 

Handschriften geeigneter HTR-Modelle (Transkribus) für 

Deutsch (Kurrent),

Russisch (Kyrillisch)

Serbisch (Kyrillisch)

Osmanisch (Arabisch)
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1. MultiHTR

Um

1. Zugang zu multilingualem persönlichen bzw. kulturellen Erbe 

(für entsprechende Communities), 

2. Zugang zu HTR-Werkzeugen zum ‚einfachen‘ Entschlüsseln von 
Handschriften,

3. Transformation „analogen“ Wissens ins digitale Zeitalter

zu ermöglichen
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1. MultiHTR: Ausgangslage

▪ Heterogenes handschriftliches Material

▪ in verschiedenen Sprachen

▪ sowie verschiedenen Schriften/arten (Russisch-Kyrillisch, Serbisch-
Kyrillisch, Osmanisch-Arabisch, Deutsch-Kurrent)

▪ mit jeweiligen spracheigenen Besonderheiten

▪ Bedarf an verschiedenartigen Modellen, 

u.a. Modellen mit besonderen Eigenschaften

‚smarte‘ Modelle
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1.MultiHTR: HTR-Modelle

▪ Erstellung und Training verschiedenartiger HTR-Modelle

▪ Spezifische Modelle (i.d.R. kleinere Modelle mit einem spezifischen 
Merkmal: z.B. ein/e Schreiberin, ein bestimmter Zeitraum, Schreibstil, 
usw.)

▪ Generische Modelle (i.d.R. große Modelle mit mehreren Merkmalen: z.B. 
mehrere SchreiberInnen, mehrere Sprachen und/oder Schriften, 
verschiedene Zeiträume usw.)

▪ Modelle mit ‚smarten‘ Eigenschaften (können sowohl spezifische als auch 
generische Modelle sein)
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2.‚Smarte‘ Modelle

▪ Modelle mit Eigenschaften, die über reine eins-zu-eins Transkription 

einzelner Zeichen hinausgehen

▪ erweiterte/zusätzliche Eigenschaften:

- Transkription in eine andere Schrift

(z.B. arabisches -> lateinisches Alphabet) 

- Auflösung von Abbreviaturen, Ligaturen

- Ergänzung von nicht ausgeschriebenen Zeichen 

usw.
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3. Ergebnisse: Deutsch

▪ Beispiel: Spezifisches HTR-Modell

▪ Trainingsdaten aus dem Deutschen Tagebucharchiv Emmendingen 
(DTA)

▪ Tagebücher einer besonders produktiven Schreiberin (Frau B.)
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3. Ergebnisse: Deutsch
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Beispielseite mit automatisch generierter Transkription
aus einem Tagebuch der Frau B. (DTA)

Modell: DTA_Frau_B_0.10
CER (VS): 5.20%



3. Ergebnisse: Russisch

▪ Beispiel: generisches Modell 

▪ Trainingsdaten aus dem Projekt ‚Прожито‘ an der 

unabhängigen/nicht-staatlichen Universität St. Petersburg

▪ Tagebücher mehrerer SchreiberInnen aus verschiedenen Jahrzehnten
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3. Ergebnisse: Russisch
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Modell: Russian generic handwriting 1
CER (VS): 6.47%

Beispielseite aus einem Tagebuch mit automatisch generierter 
Transkription, 1907 (Прожито)



3. Ergebnisse: Osmanisch

▪ Beispiel: generisches Modell mit ‚smarten‘ Eigenschaften

▪ Trainingsdaten akquiriert nach dem ‚data recycling‘ Prinzip aus verschiedenen Quellen

▪ ‚smarte‘ Eigenschaften:

▪ Transkription aus der arabisch-persischen in die lateinische Schrift

▪ Anpassung der Schreib- und Leserichtung (RTL-Schreib- und Leserichtung des 

Ausgangstextes und LTR-Richtung der Transkriptionen)

▪ Ergänzung der Vokale sowie Anpassung der Vokalharmonie

▪ Auflösung von Ligaturen

▪ usw.
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3. Ergebnisse: Osmanisch
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Modell: Ottoman_generic_0.14
CER (VS): 14.77%

Beispielseite einer osmanischen Handschrift 
mit automatisch generierter Transkription 
aus der ‚Mecmua‘ Kollektion (Österreichische Nationalbibliothek)



4. Herausforderungen

▪ Osmanisch als Sonderfall -> Vielzahl an Herausforderungen

▪ Sprachkomplexität (lexikalisch, phonologisch, orthografisch, grammatisch)

▪ z.B. das Fehlen der Vokale 
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vokalisiert nicht vokalisiert



4. Herausforderungen

▪ Paläografische Besonderheiten

z.B. 6 (Grund)Schriftarten

Neskhî (Nesih) = Druckschrift

Ruq‘a (Rıqa‘) 

Thuluth (Sülüs)

Diw(v)ani

22.06.2022 MultiHTR 16



4. Herausforderungen

▪ keine eins-zu-eins Korrespondenz einzelner Zeichen (Original -

Transkription)

▪ Vokale u,o,ü,ö und ev werden durch او wiedergegeben

▪ z.B. mehrere arabische Konsonanten س ص ث

entsprechen nur einem türkischen Konsonanten, s 

▪ kein einheitliches Transkriptionssystem

▪ 4 verschiedene Transkriptionssysteme : IJMES (International Journal for Middle 

Estern Studies); EI2 (Encyclopaedia of Islam, 2nd Edition); İA (İslam Ansiklopedisi)

und DMG (Deutsche Morgenländische Gesellschaft)
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4. Herausforderungen

▪ Quantität sowie Qualität der Trainingsdaten

▪ Heterogenität des handschriftlichen Materials -> aufwendiges 
preprocessing und manuelle (Vor)Korrekturen

▪ unterschiedliche Erwartungen bezüglich der Qualität an automatisch 
generierten Transkriptionen (für philologische Analysen in der 

Wissenschaft vs. leichtere Lesbarkeit für die breitere Öffentlichkeit)

-> verschiedenartige Modellen 
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▪ MultiHTR2 Juni 2022 – Mai 2024

▪ Ziel:
▪ Optimierung sowie Erweiterung bestehender HTR-Modelle für 

Osmanisch, Deutsch und Russisch

▪ Erstellung neuer HTR-Modelle für weitere Sprachen wie Ukrainisch, 
Jiddisch sowie deutsche stenografische Handschriften
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5. Ausblick



5. Ausblick: Stenografie 
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Beispielseite aus einem Tagebuch mit automatisch generierter 
Transkription, 1947 (DTA)

Modell: 3820_0.3 
CER(VS): 11.88% 



5. Ausblick: Jiddisch 
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Beispielseite einer jiddischen Handschrift mit automatisch 
generierter Transkription 

Modell: Transliterated_Yiddish_
Handwriting_0.1
CER(VS): 5.52%



Danke

Kontakt:

milanka.matic@slavistik.uni-freiburg.de

@MultiHTR

www.multihtr.uni-freiburg.de
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http://www.multihtr.uni-freiburg.de/

